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für ihre Bürger und Gäste

Nr. 172 · Februar 2019

Diese beliebte Aktion der Stadtgemeinde Radstadt, findet wieder im Stadtsaal von Radstadt statt. Alle Arten von funktions-
tüchtigen Rädern werden angenommen (z.B.: Laufräder, Dreiräder, Tretroller, Elektro-Fahrräder, MTB, Rennräder, Fahrrad-
Kinderanhänger usw.). Der gewinnbringende Tipp: Ein gereinigtes Rad, erzielt einen besseren Preis!

Freitag, den 22. März 2019: von 13.00 – 19.00 Uhr nur Annahme
Samstag, den 23. März 2019: von 8.00 – 17.00 Uhr Annahme und Ausgabe

Es werden auch wieder die neuesten Räder, verschiedenster Marken von den Radstädter Firmen Intersport Rappl, Auto 
& Zweirad Krakowsky sowie Tri Alpin Sportfachhandel, ausgestellt. Für die Organisation und Durchführung wurde die 
Fa. Ernst Kainz – TauernBikeTours beauftragt. Weitere Informationen unter: 0664/1327672.

9. Radstädter Fahrrad-Börse 
am 22. und 23. März 2019

Foto: Ernst Kainz - TauernBikeTours
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Der Übergang in das neue Jahr 2019 
fand wieder einmal im Rahmen eines 
richtigen Winters statt. Alle Anstren-
gung unserer Kräfte erforderte die
Schneeräumung
Seit 28. Dezember im Dauereinsatz, 
teilweise rund um die Uhr, durchgehend 
auch Samstag und Sonntag waren die 
Mitarbeiter des Gemeindebauhofs und 
die Mitarbeiter unserer Vertragsfirmen. 
Sie leisteten Übermenschliches jenseits 
aller arbeitsrechtlichen Bestimmungen. 
Dafür gebührt ihnen von der gesamten 
Gemeinde ein aufrichtiges Danke. Gro-
ßes Glück hatten wir auch mit unseren 
Geräten und Maschinen. Die Repara-
turen haben sich in Grenzen gehalten 
und jene die aufgetreten sind konnten 
schnell wieder erledigt werden. Wir 
konnten mit den zur Verfügung ste-
henden Mitteln und den dankenswerter 
Weise noch zusätzlich zur Verfügung 
gestellten Geräten, die täglich wieder 
niedergehenden Schneemassen soweit 
bewältigen, dass jedes Objekt mit dem 
Auto erreichbar war. Abgesehen von 
der Innenstadt, wo die Schneeabfuhr 
zehnmal erforderlich war, mussten 
auf Grund der angefallenen Mengen 

auch an den Kreuzungsbereichen der 
Siedlungen der Schnee abtransportiert 
werden. Natürlich ist der finanzielle 
Aufwand für die Leistungen entspre-
chend hoch. Im Jahresbudget sind für 
die Schneeräumung € 130.000,– vorge-
sehen. Die Kosten betragen alleine für 
den Jänner rund € 240.000,–.

Sportanlagen:
Die Tennisplätze sind in die Jahre ge-
kommen und es steht nun nach mehre-
ren kleineren Sanierungen eine Gene-
ralsanierung an. Die sportlichen Erfolge 
unserer Tennisspielerinnen und -spieler 
waren in den letzten Jahren großartig. 
Besonders gratuliert werden muss un-
serer Herrenmannschaft zum Aufstieg 
in die Bundesliga. Vermehrte Trainings 
und große Meisterschaftsspiele erfor-
dern Tennisanlagen, welche den all-
gemeinen Standards entsprechen. Der 
Tennisklub erarbeitet gerade ein Sa-
nierungs- und Finanzierungskonzept. 
Auch die Gemeinde hat für heuer einen 
Finanzierungszuschuss im Voranschlag 
vorgesehen. Auch Sportlandesrat Ste-
fan Schnöll hat mir die Unterstützung 
des Landes zugesagt. Das Ansuchen 
um Unterstützung wurde bereits an das 
Land abgeschickt.

Windelsack:
Dieses Angebot wird bereits rege an-
genommen. Falls Sie aufgrund einer 
Erkrankung pflegebedürftig sind und 
Einwegwindeln benötigen oder ein 
Kind bis zum 30. Lebensmonat in der 
Familie haben, stellt Ihnen die Ge-
meinde kostenlos einen Windelsack pro 
Monat zur Verfügung. Die Beantragung 
geschieht mittels Formular, welches 
Sie am Gemeindeamt bekommen oder 
auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.radstadt.at/bürgerservice/formu-
lare herunterladen können.

Innenstadtgestaltung:
Die Innenstadtgestaltung wurde nun 

mit der Schlussabnahme der neuen 
Beleuchtung abgeschlossen. Der An-
schluss der Beleuchtung an das Trink-
wasserkraftwerk bewährt sich bestens 
und erhöht die Wirtschaftlichkeit des 
Kraftwerks durch den sehr hohen Ei-
genverbrauch des erzeugten Stroms. 
Der Pflasterbelag wurde vor Einbruch 
des Winters nochmals verfugt, damit 
die Abrollgeräusche durch tiefe Fugen 
minimiert werden. Die Herstellung der 
geplanten Gefälleverhältnisse vor dem 
Gasthof Löcker in der Schernbergstra-
ße wurde auch noch vor Wintereinbruch 
durchgeführt. Ausgelöst wurde der auf-
wendige Neueinbau des Unterbetons 
durch einen Vermessungsfehler der 
ausführenden Firma. Dieser Bereich 
des Pflasters wurde nach Fertigstellung 
nicht abgenommen und hat man sich 
nach Beobachtung der Regenereignis-
se im Sommer verständigt, dass dieser 
Bereich auf Kosten der ausführenden 
Firma plangemäß hergestellt werden 
muss. Damit entspricht nun alles der 
geplanten Ausführung. Von Pfusch am 
Bau oder fehlender Kontrolle schreiben 
nur jene Gemeindevertreter, die sich 
geweigert haben an der begleitenden 
Kontrolle der Gemeindevertretung teil-
zunehmen.

Wahlen:
Die Vorbereitungen für die Wahlen der 
Gemeindevertretung und des Bürger-
meisters am 10. März 2019 sind im 
Plan. Die Wählerverständigungskarten 
müssten per Post bei ihnen eingetroffen 
sein. Mit dem beigefügten Abschnitt 
können Sie die Wahlkarte für die Brief-
wahl beantragen. Ich ersuche Sie von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Alle näheren Informationen finden Sie 
im Informationsblatt in der Mitte dieser 
Zeitungsausgabe.

Euer Bürgermeister

Impressum:
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Stadtgemeinde Radstadt.
Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Sepp Tagwercher,
Radstadt.
Fotos: Stadtgemeinde, Schneider, 
FVV Radstadt, Oppeneiger.
Druck: Wallig, Radstadt.

Termine
Radstädter Stadtnachrichten 2019

 Redaktionsschluss Erscheinungstermin
  03. Mai 2019  21. Mai 2019
  02. August 2019  20. August 2019
  08. November 2019 26. November 2019 

Liebe Radstädterinnen
und Radstädter!
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Der Jahreswechsel ins Jahr 2019 liegt 
nun schon wieder einige Wochen zu-
rück und wir stehen unmittelbar vor 
den Gemeindevertretungs- und Bür-
germeisterwahlen. 
Als finanzielle Grundlage für die Arbeit 
in der Gemeindevertretung wurde im 
Dezember einstimmig das Budget von 
der Gemeindevertretung beschlossen. 
Im ordentlichen Haushalt sind für das 
Jahr 2019 Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von € 11.521.400,00 vorgesehen. 
Der außerordentliche Haushalt umfasst 
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
€ 1.859.400,00.

Rekordwinter 2018/19 – Dank an alle 
Mitarbeiter und Firmen
Der Winter 2018/19 hat uns im Jänner 
unglaubliche Schneemengen beschert. 
Durch den unermüdlichen Einsatz der 
Mitarbeiter des Bauhofes, sowie der 
von der Stadtgemeinde Radstadt be-
auftragten Firmen ist es dennoch ge-
lungen, die Verkehrsbehinderungen so 
gering als möglich zu halten. Ich möch-
te mich bei allen Mitarbeitern und Fir-
men recht herzlich für den gewaltigen 
Einsatz bedanken. 

Gehsteig Schlossstraße – 
Projekt gestartet
Einer der letzten Straßenzüge ohne 
entsprechenden Gehsteig für die Fuß-
gänger liegt an der Schlossstraße im 
Bereich vom Schwimmbad bis zum 
Schatzllehen. Da in diesem Bereich 
aber auch noch eine sehr alte Haupt-
wasserleitung liegt, wird im Zuge der 
Gehsteigherstellung auch diese Infra-

Sprechtag: Jeden Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr.
Mobil: 0664/2520326, E-mail: warterhans@sbg.at

Ihr Vizebürgermeister

Reinhard Scheibner 

Schießstatt 5    A-5550 Radstadt
Tel. +43 6452 / 43 33
Mobil +43 664 / 300 33 11
kunstschmiede.scheibner@sbg.at

Planung & Ausführung

 Stiegen-, Balkon-, Terrassengeländer
 Einfahrtstore, Zaunelemente
 Sonderanfertigungen
 Ausführung in Stahl und Edelstahl 

 mit Glaselementen aus einer Hand

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!

struktur erneuert. Nachdem im Budget 
2019 die finanzielle Vorsorge getroffen 
wurde, konnte nun der erste Planungs-
auftrag erteilt werden, sodass rechtzei-
tig im Frühjahr mit den Arbeiten be-
gonnen werden kann.

e5 Teamsitzung
Am 6. Februar 2019 fand die erste e5 
Teamsitzung statt. In dieser Sitzung 
wurde das Arbeitsprogramm für das 
heurige Jahr besprochen und festgelegt. 
Ein wichtiger Punkt ist die Evaluierung 
der bestehenden Energieförderrichtlini-
en, welche in Zusammenarbeit mit dem 
Bauausschuss erarbeitet werden sollen. 
Auch soll die Öffentlichkeitsarbeit ver-
stärkt werden, es werden für den Herbst 
Informationsveranstaltungen vorberei-
tet und es soll auch ein Folder erstellt 
und gedruckt werden. 
Ich darf alle interessierten Radstädte-
rinnen und Radstädter herzlich einla-
den, aktiv in unserem e5 Team mitzu-
wirken. 

Gaismairallee – Erstellung eines 
Verkehrskonzeptes beschlossen
Im Zuge der beabsichtigten Änderung 
des Flächenwidmungs- und Bebau-
ungsplanes „Färberau/Hinterbichl“ 
wurden von Anrainern zahlreiche 
Einwendungen erhoben. Als einer der 
zentralen Kritikpunkte wurde die Ver-
kehrssituation in der Gaismairallee an-
gesprochen. Da entlang der Gaismai-
rallee doch noch eine große Anzahl von 
Wohnungen neu errichtet werden soll, 
wurde in der Bauausschusssitzung am 
31. Jänner 2019 nun beschlossen, ein 
Verkehrskonzept erstellen zu lassen. 
Das Planungsgebiet umfasst die ge-
samte Gaismairallee, von der Kreuzung 
beim ehemaligen „Hirschenwirt“ bis 
zur Einmündung in die „Alte Bundes-
straße“. Schwerpunkte des Konzeptes 
sollen die Verbesserung der Verkehrs-
situation für Fußgänger und Radfah-
rer, sowie eine spürbare Reduktion der 
Geschwindigkeit des KFZ Verkehres in 
der Gaismairallee sein. 

Bürgermeister- und 
Gemeindevertretungswahlen
Am 10. März 2019 finden die Bürger-
meister- und Gemeindevertretungs-
wahlen statt. Ich darf alle wahlberech-
tigten Radstädterinnen und Radstädter 
herzlich einladen, von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu nehmen und mitzube-
stimmen, wie sich unsere Stadt in den 
nächsten fünf Jahren entwickeln soll. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit der 
Briefwahl und beantragen Sie rechtzei-
tig eine Wahlkarte beim Gemeindeamt.
Liebe Radstädterinnen und Radstädter, 
zum Faschingsausklang wünsche ich 
Ihnen noch ein paar ausgelassene und 
fröhliche Tage.
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FPÖ Fraktion • FPÖ Fraktion • FPÖ Fraktion

Unser neuer Schauraum!
Raumausstatter & Tapezierermeister

Helmut Gappmaier
5550 Radstadt | Hoheneggstraße 11
Tel.: +43 6452 4386

Email: info@raumausstatter-gappmaier.at
www.raumausstatter-gappmaier.at

Liebe Radstädterinnen
und Radstädter!
Als mich mein Freund und Mitstrei-
ter Raimund Dullnig 2007 am Weih-
nachtsmarkt erfolgreich dazu über-
redet hat, mich in der Radstädter 
Gemeindevertretung zu engagieren, 
hätte ich nicht zu träumen gewagt, 12 
Jahre später der einzige Bürgermeis-
terkandidat von Radstadt zu sein. 
Mein Lebensweg hat mir gezeigt, dass 
Engagement, Zielstrebigkeit und eine 
gute Zusammenarbeit die Wurzel allen 
Erfolgs sind. So möchte ich es auch mit 
unserer wunderschönen Heimatgemein-
de Radstadt halten. Drüberfahren ist 
nicht meine Sache. Es ist mir ein beson-
deres Anliegen, die Bürgerbeteiligung in 
Radstadt zu stärken. In Hinsicht auf die 

neue Begegnungszone durfte ich miter-
leben, wie wichtig es ist, dass die Bürger 
ihren Lebensbereich mitgestalten. 
Aktuell organisieren mein Team und ich 
eine Unterschriftenliste für eine eigene 
Bushaltestelle für die Gaismairallee. 
Ich wünsche mir von den anderen Frak-
tionen die Bereitschaft, das Verbindende 
über das Trennende zu stellen und hoffe 
auf breite Unterstützung.
Wie Sie bestimmt wissen, bin ich vor 
allem auch Dank der Radstädter Bevöl-
kerung seit 2017 im Nationalrat. Nun 
kandidiere ich für das höchste Amt im 
Ort. Es ist mir ein Herzensanliegen Ih-
nen und meiner Heimat Radstadt etwas 
zurückzugeben. 
Mein politisches Netzwerk garantiert 
beste Beziehungen in die Ministerien, 
aber auch in den Landtag und die Lan-

desregierung. Diese 
Vorteile möchte ich 
professionell und 
mit vollem Einsatz 
für Radstadt nützen. 
Ein Bürgermeister 
kann aber nur so 
stark sein, wie es seine Mannschaft ist. 
Mein Team ist unermüdlich im Wahl-
kampf unterwegs und möchte sich eben-
so, wie es sich für mich und die Fraktion 
einsetzt auch für Radstadt stark machen. 
Unterstützen Sie daher bitte nicht nur 
mich, sondern auch mein Team am 10. 
März.

Pock ma’s o. Mitanond 
stott geganond für Radstadt!

Ihr Stadtrat Christian Pewny

A 5550 Radstadt, Stadtplatz 17
www.radstadt.at

Öffentliche Auflage des Gefahrenzonenplan 
des Forsttechnischen Dienstes für Wildbach- 

und Lawinenverbauung 
Gemeinde Radstadt; öffentliche Auflage.

Der vom Forsttechnischen Dienst für Wild-
bach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung 
Lungau übermittelte Entwurf der Revision 2019 
des Gefahrenzonenplanes für das  Gemeinde-
gebiet Radstadt wird gemäß Forstgesetz 1975 
§ 11 (3) durch vier Wochen (vom 15.02.2019 – 
15.03.2019) im Gemeindeamt zur öffentlichen Ein-
sichtnahme während der Amtsstunden aufgelegt.
Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) ist jedermann, der 
ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, 
berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf 
des Gefahrenzonenplanes schriftlich Stellung zu 
nehmen.

Der Bürgermeister Josef Tagwercher

A 5550 Radstadt, Stadtplatz 17
www.radstadt.at

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadtgemeinde Radstadt sucht einen/eine:

AMTSLEITER/IN
Für 40 Wochenstunden

Dienstbeginn Juni 2019 bzw. nach Vereinbarung

Als Leiter/in des inneren Dienstes ist der/die Amtsleiter/in für die ordnungsgemäße Verwaltung 
und Führung der Gemeindegeschäfte durch das Stadtamt verantwortlich und in dieser Funktion 
auch Dienstvorgesetzte/r aller Bediensteten. Sie verfügen über ein hohes Maß an Eigeninitiative 
und Engagement, zeichnen sich durch Reformwillen und Dienstleistungsorientierung aus und 
verfügen über folgende zwingende Voraussetzungen wie: österreichische Staatsbürgerschaft, ab-
geschlossene Ausbildung auf Maturaniveau, bei männlichen Bewerbern abgeschlossener Grund-
wehr- oder Zivildienst. Die Entlohnung erfolgt nach den Vorgaben des Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes 2001 und hängt u.a. von den anrechenbaren Vordienstzeiten ab. 
Die Auswahl unter den BewerberInnen erfolgt unter Bedachtnahme des Salzburger Gleichbe-
handlungsgesetzes, LGBL Nr. 31/2006. 
Ein Anforderungsprofil, sowie weitere Details zur Ausschreibung finden sie unter:
www.radstadt.at/Amtstafel 

Der Bürgermeister Josef Tagwercher
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Bei uns daheim • Bei uns daheim • Bei uns daheim 

Kindergarteneinschreibung
Du bist bereits im Kindergartenalter 
und wir vom Kindergarten Radstadt 
würden Dich gerne kennen lernen.

Deshalb laden wir Dich herzlich am 

„Tag der offenen Tür“ 
und Einschreibung

am Mittwoch, den 13.3.2019 
von 8.30 bis 11.00 Uhr 

zu uns in den Kindergarten ein.

Außerdem kannst Du
am Dienstag, den 12.3.2019 
am Mittwoch, den 13.3.2019

 am Donnerstag, den 14.3.2019
jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr 

zur Anmeldung kommen.

Erinnere bitte Deine Eltern daran, dass 
sie zur Anmeldung Deine Geburtsur-
kunde nicht vergessen. Für Ganzta-
gesanmeldungen Arbeitsbestätigungen 
mitbringen.

Unser neuer Schauraum!

der Stadtgemeinde Radstadt

Einschreibung für Tagesbetreuung
Arche Noah

Ebenso ist in der Arche Noah – Tages-
betreuungseinrichtung für Kinder unter 
3 Jahren  

am Mittwoch, den 13.3.2019 von 
8.30 bis 11.00 Uhr

„Tag der offenen Tür“.

Außerdem ist am Mittwoch, den 
13.3.2018 eine Anmeldung von 14.00 
bis 16.00 Uhr möglich.

Bitte eine Geburtsurkunde und Arbeits-
bestätigungen mitnehmen.

Wir freuen uns auf Dein Kommen 
die Kindergartenpädagoginnen

Arche Noah Tel.: 0664 / 96 50 726

Als Leiter der Ortsstelle Radstadt 
möchte ich gerne ein paar Worte an 
Euch richten.
Es gibt unsere Ortsstelle immer noch, 
wenn auch still und eher im Hintergrund. 
In Bergnot? Verletzt? Verirrt? Das ganze 
Jahr über kommen Menschen in Situa-
tionen, wo sie unsere Hilfe benötigen. 
Manchmal haben wir mehr Einsätze zu 
verzeichnen und dann ist es auch wieder 
etwas ruhiger.
Unter dem Motto: Wir helfen euch – ihr 
helft uns, möchte ich mich im Namen der 
Ortsstelle bei allen Spendern und Förde-
rern herzlichst bedanken.
Im Jahr 2018 hatten wir einen besonderen 
Anlass zu feiern. Bei einem gemütlichen 
Abendessen mit den Kameraden hatte ich 
im Dezember die Ehre, die Bergrettungs-
männer Rupert Scharfetter, Sebastian 
Mad reiter und Josef Schachner zu 60 Jahre 
Mitgliedschaft zu gratulieren und Wilhelm 

Sieder und Hubert Höflehner zu 40 Jahre 
Mitgliedschaft bei der Ortsstelle Radstadt.
Weiters durfte ich, im Namen der Bergret-
tung, Andi Wieser und Ludwig Schawill 
zum 80. Geburtstag gratulieren. 

Vielen Dank für die jahrzehntelange, tat-
kräftige Mitarbeit bei Einsätzen, Aus- und 
Fortbildungen und vielem mehr. Dieser 
selbstlose Einsatz für Menschen in Berg-
not ist keine Selbstverständlichkeit.
Aber auch bei den Jungen tut sich was! 
So hat Gregor Hookings die Ausbildung 
zum Bergrettungsmann erfolgreich abge-

schlossen. Roman Mai-
er ist in Ausbildung und 
als Anwärter dürfen wir 
David Flaschberger und 
seit kurzem auch Laurenz 
Steiner begrüßen. 
Natürlich wird jeder Einzelne der Mann-
schaft gebraucht! 

Wir halten uns mit Übungen stets auf dem 
Laufenden, um für den Ernstfall gerüstet 
zu sein.

Euer Ortsstellenleiter Johannes Hutter

Liebe Radstädterinnen und Radstädter!
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Obst-und Gartenbauverein Enns-Pongau

Vorne weg gleich eine erfreuliche 
Mitteilung:  Wir sind bereits über 
200 Mitglieder in unseren Verein und  
freuen uns über jeden neuen Zu-
wachs. Wir werden uns auch weiter-
hin bemühen unser Jahresprogramm 
für alle interessant zu gestalten.
Auch unsere Homepage hat so richtig 
Fahrt  aufgenommen. Wir haben im 
Schnitt täglich über 33 Zugriffe und 
sind somit Spitzenreiter im Land Salz-
burg. Dies haben wir unseren Buch-
steiner Georg zu verdanken, der die 
Beiträge so aktuell hält, dass Besucher 
immer wieder auf unserer Blattform 
Rat suchen.
 
Unsere Homepage Adresse:
www.bluehendes-salzburg.at/
enns-pongau  
Letztes Jahr haben wir in dieser Aus-
gabe von der Obstbaumhecke als Zaun 
oder Sichtschutz berichtet. 
Wir haben  im Frühjahr 2018 mehr als 
100 Laufmeter (ca. 250 Bäumchen) 
gepflanzt und   die ersten Früchte im 
Herbst schon geerntet. In Radstadt in 
der Gaismairallee 38, bei der Familie 
Dygruber,  kann so eine Hecke  besich-
tigt werden.
Ich habe auch schon die ersten Bestel-

lungen für weitere Bäumchen dieser 
speziellen Züchtung, die wir dann im 
Frühjahr 2019 pflanzen werden. 
Die Aktion Schafwolle als Dünger statt 
Hornspäne ist gut angekommen und 
ich habe nur positive Rückmeldungen  
erhalten. Über den Obst- und Garten-
bauverein wurden ca. 350 Kilo weiter-
gegeben. 
Erfreulich ist auch, dass  im abgelaufe-
nen Jahr dutzende  Edelreiser vom Ver-
ein verteilt und diese auch fachgerecht 

Bei uns daheim • Bei uns daheim • Bei uns daheim 

Borromäusweg 17
5550 Radstadt

Tel. 06452/5605; Fax-Dw: -4 www.tapezierer-letz.at

info@tapezierer-letz.at

Raumausstatter
Werner Letz

U n s e r e  L e i s t u n g e n

Fachberatung | Auswahl | Verarbeitung

I Polsterarbeiten
I Vorhänge
I Möbelstoffe
I Leder
I Maler- und Tapetenarbeiten

I Sonnenschutz
I Karnisen
I Teppichböden
I Parkettböden
I Kork- und Venylböden

STADTSAAL RADSTADT BEGINN 20 UHR

VORVERKAUF 5 EURO

ABENDKASSE 7 EURO

MASKENPRÄMIERUNG
BEI ANKUNFT BIS SPÄTESTENS 22 UHR

SPORTLER

MASKENBALL

DIE BAND
PRÄSENTIERT  DEN

DER UFC                         RADSTADT 

an diversen Bäumen veredelt wurden. 
Laut Rückmeldung sind ein Großteil 
dieser Reiser wunschgemäß angewach-
sen.
Aus Organisationsgründen bitte ich 
euch mir mitzuteilen, wer bestimmte 
Edelreiser, Bäumchen für eine Obst-
baumhecke,  oder Schafwolle als   
Dünger (3 kg bez. 5 kg. Säcke zu 5,– 
bez. 7,– Euro) benötigt. Ich  muss  jetzt 
schon die Bestellungen tätigen. Bitte 
mittels Mail unter ogv-ennspongau@
aon.at bei mir bestellen. 
Am 13. März 2019 haben wir im Gast-
hof Schwaiger unsere Jahreshauptver-
sammlung mit Fachvortrag „Bauern-
garten“. Alle Interessierten auch Nicht-
mitglieder sind dazu herzlich eingela-
den.

Termine des OGV für 2019
Mittwoch, 13. März 2019, 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung mit Fach-
vortrag, Vortragender: Landesobmann 
Josef Wesenauer, Thema: „Bauerngar-
ten“ Im Gasthof Schwaiger in Eben 
Samstag, 06. April 2019, 13.00 Uhr
Bezirksbaumschnittkurs   Obstgarten, 
Ortnergut Eben
Freitag, 10. Mai 2019, 16.00 Uhr
Veredlungskurs für Obstbäume Garten 
Dygruber Eben   
Dienstag, 04. Juni 2019, 17.00 Uhr
Schnitt an der Marille und Juniriss am 
Obstbaum
Mittwoch, 14. August, 17.00 Uhr
Kurs zum Beeren- und Blütensträucher 
schneiden
Samstag, 05.Oktober
Kirchtag Eben / Samentausch 

Zusätzlich werden noch weitere Kurse 
für Kräuter oder Garten zu einem spä-
teren Zeitpunkt über unsere Homepage 
bekannt gegeben, diese konnten Ter-
minlich noch nicht  fixiert werden.

Ich wünsche allen viel Gesundheit und 
Erfolg im neuen Gartenjahr

Andreas Dygruber



7

Warum frische Luft Kindern gut tut – 
Kinderarzt Dr. Förster klärt auf
Immer wieder gibt es Bedenken, ob 
das Hinausgehen ins Freie bei jedem 
Wetter gut ist für die Kinder. Dr. Hol-
ger Förster, Kinderarzt und ärztli-
cher Leiter des Programms „Gesun-
der Kindergarten“, verrät uns zahl-
reiche Gründe, warum frische Luft 
Kindern (und Erwachsenen) gut tut 
und worauf man dabei achten sollte:

• Weniger Ansteckungsgefahr: Im  
 Freien sind weniger Keime, weshalb  
 man sich weniger leicht mit Krank- 
 heiten anstecken kann.

• Keime werden weggespült: Durch  
 den Wechsel zwischen kalter und  
 warmer Luft wird die Durchblutung  
 und Schleimsekretion angeregt. So- 
 mit werden Keime auf der Schleim- 
 haut weggespült.

• Hält die Atemwege offen: Kalte  
 Luft bewirkt weniger Schwellung der  
 Schleimhäute und hält damit die  
 Atemwege offen. Ideal ist die Kombi- 
 nation von kalt und feucht.

• Besserer Schlaf und Ausgeglichen- 
 heit: Sonnenbestrahlung fördert die  
 Bildung von Vitamin D und regt die  
 Melaninproduktion an. Damit sorgt  
 sie für einen besseren Schlaf und ein  
 ausgeglichenes Gemüt (= antidepressiv).

• Mehr Bewegung: Im Freien bewegt  
 man sich automatisch mehr. Das  
 fördert wieder die Durchblutung der  
 Schleimhäute, regt die Schleimhaut- 
 sekretion an und wirkt damit immun- 
 protektiv. Zusätzlich werden damit  
 auch mehr motorische Grundfertig- 
 keiten spielerisch geübt.

• Gut fürs Auge: Ein dauernder Wech- 
 sel für das Auge zwischen nah und  
 fern beugt Fehlsichtigkeiten vor. Da- 
 mit besteht weniger Gefahr für die  
 Entwicklung einer Kurzsichtigkeit.

Im Winter sollte beim Spielen im Freien 
unbedingt auf Schutz vor Wind, Nässe 
und Kälte geachtet werden. 

Achtung: Schwitzen in der Kälte ver-
meiden und nasse Kleidung bzw. Schu-
he rasch drinnen ausziehen.

Dr. Holger Förster, Kinderarzt und 
ärztlicher Leiter des Programms 
„Gesunder Kindergarten“

Bei uns daheim • Bei uns daheim • Bei uns daheim 
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Schwaiger Holzbau GmbH 
Ausführung sämtlicher Zimmermannsarbeiten, 

 gerne unter Mithilfe der Bauherrschaft  
Dachstühle - Riegelbauten - Carports - Balkone - Innenausbauten - 
Holzbodenverkauf - Verlegung - Sanierung - Gartenhäuser - Zäune - 

Wintergärten - Pavillons - Sanierungs- und Umbauarbeiten 
Moosallee 13, 5550  Radstadt 

Tel. 0664-3224183 
zimmerei.schwaiger@sbg.at 

Zu den in nächster Zeit stattfinden-
den Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
BÜCHERMAUS  
am 28. Februar 2019, um 15 Uhr: Aus 
dem Bilderbuch von Antje Damm 
„Warten auf Goliath“ erzählt Ingrid 
Weissensteiner.  In der Geschichte geht 
es um einen Bären, der eines Tages am 

frühen Mor-
gen auf seinen 
Freund Goliath 
an der Bushalte-
stelle wartet. Es 
ist nicht irgend-
ein Freund, auf 
den er wartet. 
Es ist sein aller-
bester Freund!

BÜCHERMAUS 
am 28. März 2019 um 15 Uhr in der 
Stadtbibliothek.

ROSENMONTAG 
in Koopera-
tion mit dem 
Chor „Viva 
la Voce“ 
am 4. März 
2019, um 
20 Uhr 
im Zeug-
haus am 
Turm.

Stadt Bibliothek
Radstadt
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Seit Dezember 2018 „sitzen“ wir auf 
der neuen Kinobestuhlung – und es 
sitzt sich gut! In den ersten Wochen des 
Neuen Jahres konnten wir viele neue 
Kinobesucher begrüßen. Die Freude 
über die gute Technik, Sitzqualität und 
vor allem das spannende Filmangebot 
im Ambiente des historischen Stadttur-
mes ist groß.

Die nächsten Wochen bieten absolute 
filmische Höhepunkte. Mit zahlreichen 
ausgezeichneten und nominierten Fil-
men holen wir uns die großen Filmstars 
und die weite Welt nach Radstadt.

Mittwoch, 6. März  
Film zum Internationalen Frauentag am 
8. März
18.00, #Female Pleasur, OmdU
20.00, Colette engl. OmdU

Mittwoch, 13. März  
20.00, Shoplifters Japanisch mit Un-
tertitel in Deutsch
Cannes 2018 Goldene Palme

Mittwoch, 20. März
13. Lateinamerika Filmfestival Salz-
burg zu Gast, 20.00, Roma, span. 
OmdU, Goldener Löwe Venedig, 2018 
Bester Film, Golden Globes 2019, Bes-
te Regie, bester fremdsprachiger Film, 
Oscar 2019 zehn Nominierungen

Mittwoch, 27. März 
13. Lateinamerika Filmfestival Salz-
burg zu Gast, 20.00, Yuli, OmdU

Mittwoch, 3. April 
20.00, Beautiful Boy, engl. OmdU

Mittwoch, 10. April  
20.00, Die Frau des Nobelpreisträ-
gers, engl. OmdU, Golden Globe 2019 
– beste Hauptdarstellerin für Glenn 
Glose, Oscar 2019 Nominierung für 
beste Hauptdarstellerin

Mittwoch, 17. April, 
20.00 Papst Franziskus – Ein Mann 
seines Wortes deutsche Fassung 

Mittwoch, 24. April
20.00 Green Book - Eine besondere 
Freundschaft, engl. OmU
Golden Globes 2019 Bester Film, bes-
ter Nebendarsteller, bestes Drehbuch
Oscar 2019 drei Nominierungen

LITERATUR
Donnerstag, 4. April, 20.00,
Stadtbibliothek, Walter Thaler

„Pongauer! Lebens- und Leidenswe-
ge in der Provinz – 60 Portraits“
Walter Thaler zeichnet in seinem neu-
en Buch die Lebens- und Leidenswege 
von mehr als 60 Persönlichkeiten nach, 
die aus dem Pongau stammen oder ei-
nen wesentlichen Lebensabschnitt hier 
verbracht haben. Beschrieben werden 
Lebenswege, die nicht nur Vorbild sein 
könnten, sondern auch Leidenswege ei-
ner aus den Fugen geratenen Welt. 
Gemeinsame Veranstaltung mit Stadt-
bibliothek Radstadt

Donnerstag, 25. April, 20.00, 
Stadtbibliothek, Robert Kleindienst

Zeit Der Häutung Robert Kleindienst 
hat wieder neuen Roman geschrieben 
den er in Radstadt vorstellt: Er erzählt 
darin von der abenteuerlichen Flucht 
der Kroatin Ana Sadak 1945 vor der 
heranrückenden jugoslawischen Ar-
mee nach Altaussee. Im Umfeld eines 
abgeschiedenen Jagdhauses wartet sie 
ab, bis sich die Wirren der Nachkriegs-
zeit legen. Schicht für Schicht wird 
in Rückblenden aufgedeckt, was die-
sen Vorgang so überlebensnotwendig 
macht. Ein durch und durch aufwühlen-
des Buch, das mit gewaltigen Bildern 

unter die Haut geht.  Hans Höller
Gemeinsame Veranstaltung mit Stadt-
bibliothek Radstadt

Fokus: KINDHEIT Mit der Veran-
staltungsreihe Fokus:Kindheit möchten 
wir einen kleinen Schwerpunkt setzen 
der abseits von Kompetenzerwerb und 
Schulwissen auf kreative Tätigkeit und 
gemeinsames Erleben setzt.

Gestartet haben wir mit im Jänner 
mit einem Filmschwerpunkt zu Astrid 
Lindgrens 111. Geburtstag.

Vorschau: 9. April, 15.00 Treffpunkt 
Sportzentrum (Tennisplätze)
Exkursion mit der Radstädter Wolfsfor-
scherin Gudrun Pflüger
DER WOLF: ein Tier mit vielen über-
raschenden Gesichtern An diesem 
Nachmittag werden wir mit den Sinnen 
des Wolfes unsere Umgebung erkunden 
und so „wolfsfit“ werden.

Theater Radstadt
In einem Monat sind wieder Jung 
und Alt aus nah und fern eingela-
den, zu einem der sieben angebote-
nen Komödien-Abenden unter dem 
vielversprechenden Titel „Lügen 
haben schöne Beine“ zu kommen. 
Diesmal gibt es anstelle eines einzi-
gen, in sich geschlossenen Stückes 
gleich drei Einakter. Die Vorteile bei 
drei Kurzstücken liegen darin, dass 
es einerseits mehr Mitwirkende gibt 
und sich somit das Publikum an ei-
ner größeren Darsteller-Vielfalt er-
freuen kann und andererseits mehre-
re Themen unterschiedlicher Art zu 
erwarten sind. Nach dem Motto „Es 
lebe die Kurzweiligkeit, das schöne 
Gegenteil der Langeweile“ auf ins 
Zeughaus ab dem 23. März!
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Röm.-kath. Pfarrbrief
Freud und Leid in unserer Pfarre

Gottesdienste, Aktuelles, 

Termine,…

…. zu finden auf unserer 

Homepage:

www.pfarrverband-radstadt.at

Die
evangelische 

Seite

Veranstaltungen

Seniorenausflug 
Freitag 26. April

zur Christuskirche 
in Aich

Abfahrt 14:00 Uhr   
bei der

Versöhnungskirche

Pfarrgemeindefest 
Sonntag 

26. Mai 9:30 Uhr
mit Senior 

Gerhard Krömer
und dem Chor 

"Ein neues Lied"
Schladming

Beschenkt mit Gottes 
Leben in der Taufe: 

15.12.2018
Emma Kamenjasevic, Tochter von
Tomislav und Ivana Kamenjasevic

02.02.2019
Emma Luisa Scherübl, Tochter von 
Andreas Gappmaier und JohannaScherübl

In die Ewigkeit 
vorausgegangen sind:

10.11.2018 Rosi Stiegler im 97. Lj.
11.11.2018 Hilde Unterberger im 89. Lj.
20.11.2018 Josefa Thaler im 88. Lj.
23.11.2018 Franz Steger im 81. Lj.
01.12.2018 Gebhard Scharfetter im 74. Lj.
06.12.2018 Katharina Steffner im 94. Lj.
08.12.2018 Sabina Meißnitzer im 98. Lj.
14.12.2018 Anna Knaus im 93. Lj.
22.12.2018 Josef Bogensperger im 76. Lj.
28.12.2018 Otto Wessenmayr im 88. Lj.
28.12.2018 Hannes Pleisnitzer im 92. Lj.
25.01.2019 Manfred Rettenbacher im 83. Lj.

ANKÜNDIGUNG 
eines Vortrages
mit dem Thema

„Lebensqualität für
Menschen mit Demenz und 

ihre Angehörigen“ 
am Dienstag, 21. Mai 2019 

um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal Radstadt

Gottesdienste KARWOCHE und OSTERN in Radstadt:

PALMSONNTAG: 09.45 Uhr, Palmweihe am Prehauserplatz, anschließend Palmprozession und Festgottesdienst
GRÜNDONNERSTAG: 19.00 Uhr,  Abendmahlfeier mit anschließender Anbetung und Beichtgelegenheit                                          
KARFREITAG: 15.00 Uhr, Kreuzweg zur Todesstunde Jesu, 19.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
KARSAMSTAG: 09.00 Uhr und 11.00 Uhr, Speisensegnung (Klosterkirche)
 15.00 Uhr, Kinder bereiten sich auf Ostern vor mit Speisensegnung (Stadtpfarrkirche), 
 20.30 Uhr, Feier der OSTERNACHT mit Speisensegnung
OSTERSONNTAG: 10.00 Uhr, Festliches Osterhochamt - Gestaltung: Kirchenchor Radstadt
OSTERMONTAG: 10.00 Uhr, Festgottesdienst

Euch allen Gottes Segen!
Euer Pfarrer

Mag. Frank Cöppicus-Röttger
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Gratulationen • Gratulationen • Gratulationen

Paula und Johann Scharfetter

Goldene Hochzeit

Josef Ellmauthaler zum 90er

Agnes Sulzbacher zum 104!

Philomena Preußler zum 95erAnastasia Schober zum 95er

Wir gratulieren ...

Im Dezember gratulierten Bürgermeister 
Josef Tagwercher und Vizebürgermeister 
Johann Warter Herrn Rupert Scharfetter zu 
seinem 80er. Er ist Ehrenringträger der Stadt-
gemeinde Radstadt und war von November 
1979 bis 1994 als Stadtrat der Gemeinde 
Radstadt sehr verbunden.

Rosi Stiegler
* 25. Februar 1922 - † 10. November 2018

DANKE
für ein stilles Gebet, 

für eine stille Umarmung,
für ein tröstendes Wort,
für einen Händedruck,

wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe 

und Freundschaft,
für Spenden, Blumen, Kränze

und Kerzen.

Die Trauerfamilie

Herr Philipp Flasch-
berger ist seit 30. 11. 
2018 berechtigt die 
Qualifikationsbezeich-
nung Ingenieur, Fach-
gebiet Flugtechnik, zu 
führen. Deine Familie 
gratuliert dir von gan-
zem Herzen.

Nach meiner Babypause möchte ich
Sie gerne wieder verwöhnen.
Auch neue Kunden sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Ihre Gabi Schmid / Mayrhofer

Gabi Schmid
Kaspardörfl 7 · 5550 Radstadt

Telefon: +43 (0) 664 / 22 22 597
e-Mail: info@kopfbisfuss.at

www.kopfbisfuss.at
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der Stadtgemeinde Radstadt

Am Montag den 10.12.2018 besuchte 
die Löwengruppe das Heimatmuseum 
in Altenmarkt.
Dort wurden wir von Frau Helga Sobota 
schon erwartet. Sie zeigte uns das Herz-
stück des Hauses die „GRUNDNER 
KRIPPE“. Während sie die Mechanik der 
Grundner Krippe bediente erzählte sie uns 
die Weihnachtsgeschichte. Das war für 
die Kinder ein ganz besonderes Erlebnis. 
Nach der Jause in der Anichhofstube sahen 
wir die Rauchkuchl, eine alte Schulklasse 
und die Schön- und Schiachperchten. Au-
ßerdem haben wir erfahren, dass der Niko-
laus angeblich im Heimatmuseum wohnt 
da wir seinen Kleiderschrank  entdeckten. 

Nach dem spannenden Vormittag sind wir 
mit dem Bus bei Schneegestöber zurück in 
den Kindergarten gefahren. 
Wir bedanken uns bei Katrin und Barbara 
Mitterwallner für die Organisation und die 
Begleitung.

Ein wunderschönes Figurentheater-
Stück von und mit Josefine Merkatz 
konnten wir am 04.02.2019 bei uns im 
Kindergarten erleben.
Bei der winterlichen Wichtelgeschichte 
über den „ICHTEL BARTHOLD“ auf der 
Suche nach seinem großen „W“ blieben 
unseren Kindern vor Staunen die Augen 
und Ohren weit offen. Das war ein einma-
liges Erlebnis

Besuch der Grundner Krippe

Josefine Merkatz im Kindergarten

Heizung · Sanitär · Lüftung
Spenglerei

Solar- & Alternativenergie
SCHACHNER Haustechnik 

Ges.m.b.H.
Ziegelbrennerstraße 1

A-5550 Radstadt
Tel. 06452/4218

Fax 06452/4218-4

Kundendienst außerhalb der
Betriebszeiten & 0664/3070142

Ob Tiger, Schmetterling, Hello Kitty 
oder Batman – jedes Kind wurde vom 
Team rund um Silke Kremser und 
Bodypainting-Weltmeister Ludwig De-
carli nach eigenem Wunsch fantastisch 
geschminkt. 

Wir möchten uns für diese tolle Aktion 
recht herzlich bedanken.

Schminken 
mit Team Silke 
Kremser und 
Ludwig Decarli
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Vom 14. bis 18. Jänner 2019 fanden un-
sere Schitage in Radstadt/Altenmarkt 
statt. 
Alle  Kinder waren mit Freude dabei und 
konnten ihre Fertigkeiten verbessern. Am 
Freitag wurde als Höhepunkt der Schiwo-
che für die Anfänger ein Schirennen von 
der Schischule Meissnitzer veranstaltet.
Etliche unserer Schützlinge benötigen 
durchgehend Einzelbetreuung. Die Schi-
tage wären ohne die Schischule Meissnit-
zer, die Schilehrer zu einem für die El-

tern günstigen Preis zur Verfügung stellt, 
nicht in dieser Form möglich. Wir bedan-
ken uns für die gute Zusammenarbeit und 
die liebevolle Betreuung.
Ein weiterer Dank geht an:
• die Liftgesellschaft Zauchensee. Für  
 die gesamte Schiwoche stellte Veronika 
 Scheffer die Schikarten kostenlos zur  
 Verfügung. Für viele der Familien war  
 dies eine große finanzielle Unterstützung! 
• Familie Perner (Flachau), die unseren  
 Schülerinnen und Schülern die Schiaus-

rüstung für die Schiwoche gratis zur 
Verfügung stellte.

• die Teams der Gasthäuser Unterberg  
 und Sonnalm.

Bewegungs- und Gesundheitstage 2017/18
„ ...und sie bewegen sich doch!“

Schitage 

Mehr als 46.000 Personen (Schülerin-
nen, Schüler, Lehrerinnen, Lehrer, El-
tern) haben in den letzten neun Jahren 
an den Salzburger Bewegungs- und 
Gesundheitstagen „ …und sie bewegen 
sich doch!“ teilgenommen. 
Im SJ 2017/18 hat auch unsere Schule an 
diesem Projekt, das von der ARGE für 
Bewegungserziehung und Sport gemein-
sam mit der Bildungsdirektion Salzburg 
initiiert wird, teilgenommen. 
Unsere Schule wurde tatsächlich unter 
den besten 5 Schulen im Land Salzburg 
gereiht. Am 16. Dezember war es soweit. 

Die Preise wurden in der Skybox in der 
Redbull Arena in Salzburg übergeben. 
Wir waren sehr gespannt, welchen Platz 
wir erringen werden. Und tatsächlich – die 
Sonderschule Radstadt machte den ersten 
Platz und erhielt 1000,– € Preisgeld. Wir 
wurden für unsere vielfältige Arbeit im 
Bereich Bewegung und Gesundheit sehr 
gelobt und unsere Arbeit fand viel Aner-
kennung durch Landesrätin Maria Hutter, 
Bildungsdirektor Rudolf Mair und LSI 
Robert Tschaut. 
Und wieder einmal zeigt sich – Engage-
ment wird belohnt!

Auch die VS Radstadt und die MMS 
Radstadt wurden mit dem Schulsport-
gütesiegel ausgezeichnet. Wir gratulie-
ren recht herzlich!

Boys‘ Day
Am Boys´s Day Aktionstag lernen Bur-
schen ab dem 13. Lebensjahr soziale 
Berufe kennen – Jobs, von denen sie 
vielleicht noch keine Vorstellung haben 
und die ihnen direkt von Männern, die 
den Beruf ausüben, gezeigt werden.
Den männlichen Jugendlichen soll die 
Möglichkeit geboten werden, in ver-
schiedenen Einrichtungen wie Schulen, 
Kindergärten, Krankenhäusern, Seni-
oren- und Pflegeheimen, und Gesund- heitseinrichtungen zu schnuppern und 

mit VertreterInnen der Erziehungs- und 
Pflegeberufe über deren beruflichen All-
tag und ihre Erfahrungen zu sprechen. 
Am 8. November besuchten die Schüler 
der 8. und der BV Klasse das Kranken-
haus Schladming. 
Wir möchten uns recht herzlichen für die 
tolle Führung, den interessanten Vormit-
tag und die schmackhafte Jause bedan-
ken.

Schüler der 8. und der BV Klasse der 
Sonderschule Radstadt waren am 
Montag, den 28. Jänner zu einem In-
formationsnachmittag bei der Firma 
eurofunk Kappacher in St. Johann 
eingeladen.
Nachdem den Schülern die verschie-
denen Lehrberufe vorgestellt wurden, 
durften sie ihr technisches Geschick an 
verschiedenen Stationen unter Beweis 
stellen, konnten sich mit Lehrlingen 
austauschen und erfuhren mehr über die 

Anforderungen der einzelnen Bereiche. 
Im Anschluss wurden die Jugendlichen 
durch das beeindruckende Firmengelän-
de geführt. 

Ein herzliches Dankeschön der Firma eu-
rofunk Kappacher für diesen spannenden 
und informativen Nachmittag.  

Exkursion der Berufsvorbereitungsklasse

Schulen • Schulen • Schulen • Schulen • Schulen  
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Am 6. Februar fanden in Bischofshofen 
die Landesmeisterschaften für Hallen-
fußball der Sonderschulen statt. 
Die beiden Mannschaften unserer Schu-
le spielten im „Nachwuchscup“ bzw. 
„Hauptbewerb“ und erreichten dank her-
vorragender spielerischer und kämpferi-
scher Leistung jeweils den 3. Platz. Wir 
gratulieren herzlich!

Jeden 2. Montag treffen wir uns mit der 
2a. Wir lesen mit unserem Partnerkind 
ein Lesebuch.
Am Anfang sagt unsere Lehrerin: "Le-
setandem" und wir sagen: "Es geht los." 
Danach gehen wir mit unserem Partner-
kind irgendwo in den Jahrgang 2 hin und 

lesen das Buch bis unsere Lehrerin wieder 
sagt: "Lesetandem" und wir antworten: 
"Es ist aus." Danach gehen wir wieder hi-
nauf in den Jahrgang 3.
Uns gefällt es, weil wir mal Lehrer und 
Lehrerin sein dürfen und weil es Spaß 
macht.                   Stefanie Scharfetter, 3. Kl.

Auch in diesem Schuljahr hat die Ge-
sundheitserzieherin Eva Hoch von 
AVOS (Arbeitskreis für Vorsorgemedi-
zin Salzburg) alle Klassen der VS Rad-
stadt mit ihrem Maskottchen AVOLI-
NO besucht.
Die 3. Klassen durften sich in verschiede-
nen Stationen mit den Inhaltsstoffen von 
Lebensmitteln auseinandersetzen. Im Vor-
dergrund standen die Zutaten von Lebens-
mitteln. Hauptaugenmerk wurde diesmal 
auf den Inhaltsstoff „ZUCKER“ gelegt. 
Da gab es so manche Überraschungen, wo 
überall Zucker enthalten ist und vor allem 

wie viel Zucker zum 
Beispiel ein Fruchtjo-
gurt beinhaltet. Zum 
Abschluss bekam je-
de Schülerin und je-
der Schüler noch ein 
Arbeitsheft für zu-
hause, um Gelerntes 
noch einmal zu wie-
derholen. Natürlich 
gab es auch noch eine 
tolle Zahnbürste.

Barbara Bittersam

Landesmeisterschaft Hallenfußball 
der Sonderschulen

Partnerlesen (Lesetandem)

Gesundheitserziehung

Tom Turbo Gewinnspiel
Seit 25 Jahren begeistert unsere Kinder 
das Wunderfahrrad Tom Turbo mit seinen 
Abenteuern in Buch und Fernsehen. Aus 
Anlass dieses Jubiläums konnten sich 
Volksschulen aus ganz Österreich zu ei-
nem Detektivspiel anmelden. Unsere 3. 
und 4. Klassen nahmen mit Begeisterung 
teil. Aus den vielen Einsendungen wurde 
pro Bundesland ein Sieger gezogen. Als 
die Siegerklasse aus Salzburg verkündet 
wurde brach ein Jubelsturm los. Unsere 
4a Klasse war gezogen worden! Eine rie-
sige Schatztruhe gefüllt mit Tom-Tubo-
Büchern und Schokolade-Münzen war 

der Gewinn. Zum krönenden Abschluss 
wurde die 1. Meister-Detektiv-Klasse 
Österreichs ermittelt. Die Spannung stieg 

als Thomas Brezina abhob und frag-
te, wer am Telefon sei. Es meldete sich 
Frau Quehenberger, die Lehrerin unserer 
4a Klasse! So hatten wir an diesem Tag 
sogar zwei Preise gewonnen. Wir freuen 
uns schon auf die Leseabenteuer mit Tom 
Turbo. Die Urkunde wird sicherlich einen 
Ehrenplatz in der 4a Klasse erhalten.

Gerald Gimpl

Schulen • Schulen • Schulen • Schulen • Schulen  

Volksschule • Volksschule • Volksschule

Einladung ins
CAFÉ WUNDERBAR

Wie in den letzten Jahren hat das Café 
Wunderbar  in der Sonderschule Rad-
stadt auch in diesem Schuljahr jeden 
2. Donnerstag im Monat von 14 Uhr 
bis 16 Uhr geöffnet. Die jungen Müt-
ter, die die Elternberatung in Anspruch 
nehmen, und auch Angehörige und 
Freunde unserer Schule können  bei 
Kaffee und Kuchen gemütlich beisam-
men sitzen und Erfahrungen austau-
schen. Unsere Schülerinnen und Schü-
ler erlernen hier neben dem Backen 
und Dekorieren köstlicher Kuchen und 
Torten in einer realistischen Arbeitsat-
mosphäre das Verhalten Kundinnen 
gegenüber, das Servieren und das Kas-
sieren.
Nehmen Sie sich Zeit und besuchen Sie 
das Café Wunderbar in der Sonder-
schule Radstadt! Die Berufsvorberei-
tungsklasse freut sich auf Ihren Besuch!
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Einmal gingen wir (die 3. Klassen) in 
den Werkraum und machten tolle Ex-
perimente. 
Wir gaben Rotkohl in heißes Wasser, dann 
gaben wir zum Beispiel Seife oder Essig 
in einen Plastikbecher. Wir nahmen die 
Pipette und gaben das Wasser mit dem 
Rotkohl in die Plastikbecher (Indikator). 
Anschließend verfärbte sich das Wasser 

im Plastikbecher - wenn es sauer war, wie 
zum Beispiel Zitronensaft, rosa oder rot. 
Wenn es schwach basisch war, dann färb-
te es sich blau, wenn es basisch war, dann 
grün und bei neutral wurde es violett. Uns 
hat das Experimentieren sehr viel Spaß 
gemacht. Es war spannend zu beobachten, 
in welche Farbe es sich verfärbt. (Sarah 
Prommer, 3. Kl.)

Experimente im Sachunterricht

Am 25. Jänner fanden in Flachau die dies-
jährigen Schi-Bezirksmeisterschaften der 
Pongauer Volksschulen statt. Heuer durf-
ten Kinder der 1. und 2. Klassen mitfahren. 
Acht Kinder unserer Schule gingen am 
Freitag an den Start und alle konnten den 
Lauf gut absolvieren. Besonders stolz sind 
wir, dass die Tagesbestzeit von unserem 
Schüler Sebastian Arnold erreicht wurde. 
Er holte sich somit sensationell den Sieg 

in der großen Gruppe der Buben 2. Klas-
se. Auch Thomas Gefäll holte mit dem 7. 
Rang einen weiteren Spitzenplatz. Durch 
die tolle Leistung der ganzen Mannschaft, 
konnten wir in der Schulwertung den 5. 
Gesamtrang erreichen. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Teilnehmer/-innen und ein 
großes "Dankeschön" für die Unterstüt-
zung an alle Eltern und den Schiclub Rad-
stadt. (Eva Ortner)

Schi-Bezirksmeisterschaften

Im Sachunterricht haben wir ein Wald-
Lapbook gestaltet. Zuerst haben wir in der 
Bücherei und im Internet nach Informati-
onen gesucht. Dann haben wir ein Heft ge-
faltet und Sachen über den Wald hineinge-
klebt. Wir haben coole Sachen reingeklebt 
(Klappkarten, Drehkarten, ...), wir haben 
auch hineingeschrieben. Alle haben tolle 

Ideen gehabt und jedes Lapbook sah am 
Ende ganz anders aus. Am Schluss haben 
wir das Wald-Lapbook vorgestellt.
Uns hat das Wald-Lapbook sehr gut ge-
fallen, weil wir es toll gestalten konnten. 
Außerdem war es toll, dass jeder selber In-
fos von seinen Lieblingswaldtieren suchen 
konnte. (Leah Seebacher, 3. Kl.)

Wald Lapbook

Voller Vorfreude machte sich die 1a 
Klasse der VS Radstadt auf den Weg 
zum Eisschützenverein Radstadt. 
Dort angekommen erwartete uns Herr 
Ellmer Sepp mit Eisstöcken für alle 24 
Kinder. 
Nach einer Einführung und Erklärung 
durften wir so richtig loslegen und nach 

Herzenslust schießen, schießen, schie-
ßen… Viele von uns hatten erste Erfolgs-
erlebnisse, ganz viel Spaß und natürlich 
verging die Zeit viel zu schnell. 
Ein recht herzliches DANKESCHÖN an 
den Eisschützenverein Radstadt! 
Es war ein toller Vormittag mit vielen un-
vergesslichen Momenten. (Agnes Purker)

Eisstockschießen

Am 19.Dezember 2018 fand die große 
Schulweihnachtsfeier der Volksschule 
Radstadt im Stadtsaal statt. 
Nach der öffentlichen Generalprobe am 
Vormittag konnten die Kinder heuer auch 
am Abend wieder ihr Können in Schau-
spiel, Gesang und instrumentalen Einla-
gen zum Besten geben! 
Es bereitete uns eine riesen Freude die 
Begeisterung und das große Interesse des 
Publikums zu sehen, welches den Saal bis 

auf den letzten Platz füllte. Es wurden vie-
le kreative, besinnliche aber auch lustige 
Beiträge geliefert, welche alle mit Bravour 
gemeistert wurden. Nicht nur unseren Kin-
dern, sondern auch unserem Lehrpersonal, 
sowie unserer Direktorin Frau Hildegard 
Eibl und unserem Schulwart Herrn Gerald 
Anthofer gilt es, ein großes Lob und vor 
allem Dank auszusprechen, für eine ge-
lungene Feier für Groß und Klein! (Linda 
Hirscher)

Große Schulweihnachtsfeier
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Der Schulbuchverlag Helbling hat einen 
„writing competition“ veranstaltet, bei 
dem die Schüler zu verschiedenen The-
men einen Aufsatz schreiben mussten.
Die Arbeiten wurden von den Schülern 
selbständig auf die Homepage des Verlags 
geladen. Es haben österreichweit 1800 
Schüler teilgenommen und deshalb freut 
es uns besonders,dass 3 Schüler der MMS 
Radstadt zu den „regional champions „ge-
hören. Katarina Mitterwallner aus der 4C 
hat mit ihrem Text zum Thema „My favo-
urite person in history“gewonnen und ih-

re Mitschülerin Chiara Grübl bestach mit 
ihrem Text zur Überschrift „A grand day 
out“. Die Gewinnerin aus der 3A Klasse 

ist Iva Jozic mit einem tollen Text zum 
Thema „The day the music died“. Unse-
re Champions bekamen vom Verlag ein 
Schreibset als Preis. Alle prämierten Texte 
werden in einem Buch zusammengefasst 
und veröffentlicht. 

Herzliche Gratulation an die Gewinner. 
Danke an alle anderen für die Teilnahme.

Barbara Kaswurm-Vorderegger /
Isolde Halbwirth
Manuela Thoma / Maria Waslberger /
Michaela Berchthaller

Englisch-Schreibwettbewerb mit 3 Bundeslandsiegern 
aus der MMS Radstadt

Am 28.11.2018 besuchte die Kreativ-
gruppe der 4. Klassen der Musikmit-
telschule Radstadt die Ausstellung 
„Liebmalerei“ in der Raiffeisenkasse 
Radstadt. 
Das besondere Highlight daran war die 
Anwesenheit der Künstlerin, Frau Johan-
na Schneider. Ausführlich erzählte sie 
den SchülerInnen von ihrem Werdegang.  
Auch der Austausch über ihre Maltechnik 
war sehr bereichernd. 

In sehr eindrücklicher Weise vermittel-
te Frau Schneider, dass Selbstliebe die 

Grundlage jeglichen kreativen Schaffens 
bildet. Sehr liebevoll ermutigte sie die 
SchülerInnen, ihren Weg zu verfolgen und 
wenn nötig auch eine berufliche Rich-
tungsänderung vorzunehmen.
Vielen Dank an das Team der Raiba Rad-
stadt! 
Ein spezieller Dank geht an die Künstlerin 
Frau Johanna Schneider!

Elisabeth Trauner

MusikmittelschülerInnen auf Ausstellungsbesuch

Schulen • Schulen • Schulen • Schulen • Schulen  

Neue Experimente für die 
MMS Radstadt
Die MMS Radstadt nimmt am 15. Wett-
bewerb des Verbandes der Chemieleh-
rer teil und wurde deshalb mit neuen 
Materialien im Wert von 1000 Euro 
ausgestattet.
Die Schülerinnen und Schüler forschen 
in verschiedenen Unterrichtsfächern wie 
Biologie, Physik und Chemie. In Religi-
on sowie in Deutsch werden Inhalte zum 
Projektthema „Kunststoffe – vom Galalith 

zum Plastikmüll im Meer“ bearbeitet. 
Wir bedanken uns herzlich beim VCÖ für 
die tolle Ausstattung und freuen uns schon 
auf viele interessante naturwissenschaftli-
che Experimente. 

Vlnr: Birgitta Eder (NAWI Koordinatorin 
MMS Radstadt), Bildungsdirektor Rudolf Mair, 
Christina Gschwandl (NAWI Lehrerin MMS 
Radstadt)

Das Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung verleiht 
Schulen, die besonders bewegungs-
freundliche Akzente im Schulbetrieb 
setzen, das Österreichische Schulsport-
gütesiegel in Gold, Silber und Bronze. 
Die Gültigkeit der verliehenen Schulsport-
güteurkunde wird auf 4 Jahre vorgesehen.
Im Rahmen einer feierlichen Veranstal-
tung der Bildungsdirektion Salzburg 

wurden am 28. 
Jänner  2019 
der Volksschu-
le Radstadt 
das Gütesie-
gel in Silber • 
MMS Radstadt das Gütesiegel in Gold 
• ASO Radstadt das Gütesiegel in Gold 
von Mag. Robert Tschaut und Mag. Josef 
Thurner verliehen.

Schulsportgütesiegel – Qualitätssicherung von
Bewegung an Schulen

vlnr: Direktorin der VS Radstadt Hildegard Eibl, 
Direktorin der ASO Radstadt Cornelia Steinmüller, 
Mag. Josef Thurner, Direktorin der MMS Radstadt 
Mag. Ingrid Bogensperger
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Der berühmte Starpianist Lang Lang 
und das Wiener Klangmuseum Haus 
der Musik arbeiten seit vier Jahren an 
einer gemeinsamen Mission: Kinder 
und Jugendliche neugierig auf die Welt 
der Musik zu machen.
Die Paul Hofhaymer Musikmittelschule 
und das Pierre-de-Coubertin BORG er-
hielten am
11. Dezember 2018 neue Musikinstrumen-
te. Im Beisein der beiden Direktorinnen In-
grid Bogensperger und Andrea Stolz sowie 

Radstadts Bürgermeister Josef Tagwer-
cher übergab Direktor Simon Posch vom 

Haus der Musik im Namen der Lang Lang 
International Music Foundation den Schü-
lern und ihren Lehrern feierlich die neuen 
Musikinstrument. Lang Lang meldete sich 
mit einer Videobotschaft aus New York.
Die Schulgemeinschaften bedanken sich 
herzlich beim Haus der Musik, dass sie für 
diese Schenkung auserwählt wurden. Die 
beiden Schulen überzeugten durch zahl-
reiche Projekte im Musikbereich, mit der 
Schüler und Lehrer bereits kleine und gro-
ße Erfolge auf der Bühne feiern konnten.

Haus der Musik und Pianist Lang Lang schenken Rad-
städter Schulklassen neue Musikinstrumente 

Die jungen musikbeigeisterten Schüler 
der Musikmittelschule veranstalteten 
mit ihren Musiklehrern am Freitag, 
22.12.2018 zwei fulminante Konzerte.
Christine Mozzo-Pausch, musikalische 
Leiterin der 1C Klasse organisierte den 
Weihnachtszauber 2018. Das gesamte 
Team unterstütze sie dabei tatkräftig.
Die Schulgemeinschaft bedankt sich bei 
den zahlreichen Besuchern für den kräfti-
gen Applaus und für die überaus großzü-
gigen Spenden.

Weihnachtszauber 2018 

Alljährliches Traditionseisstockschießen
der Kameradschaft Radstadt 
Es war wieder soweit, am 18. Jänner 
2019  trafen sich die Kameraden der 
Kameradschaft Radstadt zum jähr-
lichen Kameradschaftseisschießen  
beim Gasthof Unterberg. 
Richtige Wintertemperaturen und per-
fekte Bahnbedingungen ließen unser 
traditionelles  „Bier- und Bratlschieß‘n“ 
„Stadtler gegen Taurachtaler“ zu einem 
spannenden Wettkampf werden. Obmann 
Peter Buchsteiner konnte wieder zahlrei-
che Schützen, unter ihnen  Ehrenobmann 
Jakob Schober, Fahnenmutter Waltraud 
Stiegler sowie  Marketenderin Birgit 
Spitt begrüßen. Besonders erfreulich war 
die Teilnahme von vielen jungen Kame-
raden. Viel Glück wünschte der Obmann 
allen Teilnehmern, ob mit  heißem Tee 
oder etwas Hochprozentiges zum Auf-
wärmen, das brauchten die ehrgeizigen 
Schützen mit ihren Holzstöcken auf der 
Natureisbahn auch ganz besonders. Jeder 
stellte seine Zielgenauigkeit unter Beweis 
und die ausgeheckten Strategien funktio-

nierten teils durch Können, aber auch mal 
durch Glück.  Nach hartem Kampf und 
nach nur zwei Kehren ging die Mann-
schaft „Taurachtaler“ unter Moar  Mat-
thias Mayrhofer  und  Haggl Harald Mai-
erhofer  als Sieger hervor. 

Die gegnerische Mannschaft „Stadtler“ 
unter Moar Hannes Schnell mit Haggl 
Harald Schnell hatte das Schussglück 
nicht auf ihrer Seite und kassierten einen 
glatten Schneiderer. 
Die beiden Kehrschützen bei den Tau-
rachtalern waren Florian Maier und der 
in „Überform“ agierende Moar Matthias 
Mayrhofer.  Die anschließende Bierkehre 

wurde ebenso von den Taurachtalern mit 
dem letzten Moarschuss von Matthias 
Mayrhofer gewonnen.  
Nach einem verdienten, ausgezeichneten 
„Bratlessen“, nahm Obmann Peter Buch-
steiner  und ObmannStv. Rupert Haber-
satter die Siegerehrung vor,  überreichte 
den siegreichen Taurachtalern den Sie-
gerpokal und die  Verlierer mussten sich 
mit der sogenannten „Schere“  für den 
Schneiderer  und einer Wurstkranz abfin-
den. Der Obmann bedankte sich bei den 
Wirtsleuten vom Gasthof Unterberg für 
beste Bewirtung und für das Herstellen 
von perfekten Bahnbedingungen. Nach  
anschließendem gemütlichem Beisam-
mensein und bester Stimmung fand das 
traditionelle Eisstockschießen der Kame-
radschaft seinen Ausklang. 
Heuer hatten die Taurachtaler das glück-
lichere Händchen  und wahrscheinlich 
das bessere Zielwasser. Auf ein Neues im 
nächsten Jahr! 

Die Kameradschaft
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Freiwillige Feuerwehr Radstadt

Brandheiße Partynight
Auch heuer veranstaltet die Feuerwehr 
Radstadt wieder die „Brandheiße Party-
night“ am Gelände des Feuerwehrhauses. 
Dieses Jahr findet die Partynight am 29. 
und 30. März 2019 statt.

Wir freuen uns auch heuer wieder auf Ihr 
Kommen.

Bezirksdienstgespräch
Am Freitag, dem 18.01.2019, fand das Be-
zirksdienstgespräch des Bezirks Pongau 
im Stadtsaal der Stadtgemeinde Radstadt 
statt. An diesem Dienstgespräch nahmen 
Kameraden aller Pongauer Feuerwehren, 
Abschnitts- und Bezirkssachbearbeiter 
des Bezirkes, die drei Abschnittsfeuer-
wehrkommandanten, Bezirksfeuerwehr-
kommandant OBR Robert Lottermoser, 
sowie Bürgermeister Sepp Tagwercher 
teil.
Das Dienstgespräch dient dazu, dass In-
formationen ausgetauscht werden können 
und über feuerwehrspezifische Themen 
diskutiert werden kann.

DANKE
Wir bedanken uns bei allen Radstäd-
terinnen und Radstädtern, sowie bei 
allen Radstädter Betrieben, die uns im 
vergangenen Jahr unterstützt haben!

Katastrophenzug Pongau
in Ruhpolding
Um 05:30 des 13. Januar traten unsere 
Kameraden die Reise nach Ruhpolding 
(Deutschland) an. Der Zug des Pongaus 
wurde in Pfarrwerfen zusammengestellt 
und rückte im Konvoi aus. Der Landkreis 
Traunstein wurde zum Katastrophenge-
biet erklärt, da die Schneelast auf den Dä-
chern viel zu hoch wurde. Der Zug wur-
de in Gruppen unterteilt und jede Gruppe 
wurde auf ein Objekt angesetzt.

Die Feuerwehr Rad-
stadt stand mit den 
Kameraden aus 
Pfarrwerfen, Alten-
markt, St. Johann und Flachau  /
Reitdorf im Einsatz.

Die Feuerwehr Radstadt in Zahlen
2018 wurden die Mitglieder der Feuer-
wehr Radstadt 68 Mal zu einem Einsatz 
alarmiert, 67 Übungen und Kurse wurden 
besucht und 571 Tätigkeiten (Jugend-
übungen, Reparaturarbeiten, Administ-
rative Dienste, ...) wurden über das Jahr 
verteilt erledigt. Fast 10.000 Stunden 
wurden ehrenamtlich von unseren Mit-
gliedern geleistet. Aktuell hat die Feuer-
wehr Radstadt 92 Mitglieder (davon sind 
60 Aktive Mitglieder und 14 Jugendmit-
glieder).

Feuerwehr • Feuerwehr • Feuerwehr • Feuerwehr

Die große Auswahl
für die ganze Familie

SCHÖNE 
SCHUHE –
günstige Preise
… darum lieber zu
KLIEBER – RADSTADT
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Wir möchten uns ganz besonders beim Loipengerätfahrer Maier Jakob be-
danken. Er spurt  für die 70 Langlauf Kinder, die sich jeden Freitag Nach-
mittag treffen,  perfekte Loipen, kleinere und größere Runden, präpariert 
extra für uns Hügeln und schiebt eine große Fläche aus, damit wir Lang-
laufen und spielen können. Vielen Dank auch an Scharfetter Thomas (Gott-
schallbauer), dass er seine Wiese dafür zur Verfügung stellt.                                                                                                 

Birgit Pichler

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 26. 1. 2019 im Gasthof 
Löcker konnten wieder viele Mitglieder 
vom Heimatverein d‘ Goaßstoana be-
grüßt werden.
Bürgermeister Sepp Tagwercher und Eh-
rengauobmann Pichler Cyriak waren unter 
den Ehrengästen. Der gesamte Vorstand 
freute sich über den Besuch von Frau Mil-
li Huber, die nach 66 Jahren Fahnenpatin 
in den verdienten Trachtler-Ruhestand 
wechselte.

Unsere Milli wurde im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung zur Ehrenfahnen-
patin ernannt und hat eine sehr schöne und 
hohe Auszeichnung vom Landesverband 
für Heimat und Brauchtum erhalten. Ich 
möchte mich persönlich noch einmal auf 
das Herzlichste für Ihren langen Einsatz 
für den Heimatverein bedanken.

Heimatverein d‘ Goaßstoana

Vereine • Vereine • Vereine • Vereine • Vereine • Vereine 

Als Jubiläumsturnier führte die Hob-
by-Tischtennis-Runde Radstadt am 
17. November 2018 die bereits 30. Rad-
städter Tischtennis-Stadtmeisterschaft 
durch.
Die zahlreichen Hobby-Spieler kämpften 
mit viel Ehrgeiz und noch mehr Spaß um 
Punkte, Satz und Sieg. So konnten auch 
die Zuschauer viele spannende Ballwech-
sel beobachten.
Die Ergebnisse: Schüler I: 1. Gotthardt 
Jakob, 2. Baumann Kristina, 3. Reiter 
Florian. Schüler II: 1. Seebacher Felix, 
2. Gotthardt Christoph, 3. Thunhart Anna.
Jugend: 1. Grünwald Fabian, 2. Feld-
hofer Paul, 3. Troyer Matthäus. Herren: 
1. Buchsteiner Kaspar (Stadtmeister), 2. 
Winter Rupert, 3. Warter Josef. Damen: 
1. Gotthardt Ingrid (Stadtmeisterin), 2. 
Huber Sylvia, 3. Baumann Jelena. Dop-
pel: 1. Grünwald Fabian / Warter Josef, 
2. Huber Florian / Huber Sylvia, 3. Troy-
er Matthäus / Buchsteiner Kaspar. B-Be-
werb: 1. Grünwald Thomas, 2. Dygruber 
Josef, 3. Troyer Matthäus.
Nun möchten wir uns auf diesem Wege 
als Organisatoren dieses gelungenen Tur-
niers nochmals bei allen SpielerInnen 

30. Radstädter Tischtennis-Stadtmeisterschaft  

Als Jubiläumsturnier führte die Hobby-Tischtennis-Runde Radstadt am 17. November 2017 die 
bereits 30. Radstädter Tischtennis-Stadtmeisterschaft durch.                                 
Die zahlreichen Hobby-Spieler kämpften mit viel Ehrgeiz und noch mehr Spaß um Punkte, Satz und Sieg. 
So konnten auch die Zuschauer  viele spannende Ballwechsel beobachten. 
  
Die Ergebnisse: 
 

Schüler I:  
1. Gotthardt Jakob 
2. Baumann Kristina 
3. Reiter Florian 
 
Schüler II: 
1. Seebacher Felix 
2. Gotthardt Christoph 
3. Thunhart Anna 
 
Jugend: 
1. Grünwald Fabian 
2. Feldhofer Paul 
3. Troyer Matthäus 
 
Herren: 
1. Buchsteiner Kaspar (Stadtmeister) 
2. Winter Rupert 
3. Warter Josef  
 
Damen:  
1. Gotthardt Ingrid (Stadtmeisterin) 
2. Huber Sylvia 
3. Baumann Jelena 
 
Doppel: 
1. Grünwald Fabian / Warter Josef 
2. Huber Florian / Huber Sylvia 
3. Troyer Matthäus  / Buchsteiner Kaspar 
 
B-Bewerb: 
1. Grünwald Thomas 
2. Dygruber Josef 
3. Troyer Matthäus 
 
Nun möchten wir uns auf diesem Wege als Organisatoren dieses gelungenen Turniers nochmals bei allen 
SpielerInnen und Zusehern, sowie bei der Sparkasse Radstadt als unserem Hauptsponsor, herzlich 
bedanken. Ein besonderes  Dankeschön gebührt aber auch allen Gewerbetreibenden und privaten 
Gönnern für deren Unterstützung. Damit ermöglichen sie es uns, eine solche Sportveranstaltung für 
unsere Radstädter Kinder, Jugend und Erwachsene durchzuführen. 
Nun wollen wir Letztere nochmals einladen, wenn möglich, aktiv beim nächsten Hobby-Turnier 
mitzumachen, wobei Spaß und gesunde Bewegung im Vordergrund stehen. Geben sie ein gutes Beispiel 
ab und animieren sie ihre Freunde, sowie ihre Kinder bzw. Enkelkinder, mitzuspielen. Damit würde 
einmal -überpitzt gesagt- bei so manchem mehr (gesund) bewegt, als nur der SMS-/WhatsApp-Daumen. 
 

Zum Abschluß laden wir alle RadstädterInnen und Gäste zum TT-Training – jeden Freitag von 20.15 
Uhr – 22.15 Uhr (außer in den Schulferien) in der NEUEN MITTELSCHULE RADSTADT – ein. 
 

 Die Hobby-Tischtennis-Runde Radstadt 
 

Stockerlplätze Damen 

30. Radstädter Tischtennis-Stadtmeisterschaft
und Zusehern, sowie bei der Sparkas-
se Radstadt als unserem Hauptsponsor, 
herzlich bedanken. Ein besonderes Dan-
keschön gebührt aber auch allen Gewer-
betreibenden und privaten Gönnern für 
deren Unterstützung. Damit ermöglichen 
sie es uns, eine solche Sportveranstaltung 
für unsere Radstädter Kinder, Jugend und 
Erwachsene durchzuführen.

Nun wollen wir Letztere nochmals ein-
laden, wenn möglich, aktiv beim nächs-
ten Hobby-Turnier mitzumachen, wobei 
Spaß und gesunde Bewegung im Vorder-
grund stehen. Geben sie ein gutes Beispiel 
ab und animieren sie ihre Freunde, sowie 
ihre Kinder bzw. Enkelkinder, mitzu-
spielen. Damit würde einmal – überpitzt 
gesagt – bei so manchem mehr (gesund) 
bewegt, als nur der SMS-/WhatsApp-
Daumen.
Zum Abschluss laden wir alle Radstäd-
terInnen und Gäste zum TT-Training – 
jeden Freitag von 20.15 bis 22.15 Uhr 
(außer in den Schulferien) in der NEUEN 
MITTELSCHULE RADSTADT – ein.

Die Hobby-Tischtennis-Runde Radstadt

Des Weiteren wurde auch Frau Johanna 
Habersatter für ihre 20-jährige Tätigkeit 
als Fahnenmutter mit der Dankesme-
daille  in Gold geehrt.                                                                                               
Für zehn Jahre aktives 
Mitglied als Tänzerin 
wurde Frau Andrea 
Listberger mit dem 
Ehrenzeichen des Lan-
desverbandes in Bronze 
gedankt.
Es war für mich als Ob-
mann eine große Ehre 
gemeinsam mit Sepp 
Tagwercher und Pichler 
Cyriak diese Auszeich-

nungen zu verleihen. Ein wichtiger Punkt 
ist aber auch die Jugend im Verein  denn 
wir suchen Nachwuchs bei den aktiven 
Tänzerinnen und Plattlern. Alle interes-
sierten Burschen und Mädchen ab 15 Jah-
re dürfen mich gerne unter  0664/2126722 
anrufen.  Am besten aber ist es wenn du 
direkt zur Probe ins Zeughaus am Turm 
kommst und dir selber ein Bild machst. 
Nimm am besten noch drei Freunde oder 
Freundinnen mit. Ich freue mich auf DEI-
NEN Anruf, dann erfährst du wann, wie 
und wo.

Auf ein aktives Vereinsjahr freut sich
der Obmann

Wilfried Listberger
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ger – Ausnahme Abfahrt Wengen, wo er 
krank war – zurückgekehrt, und so konnte 
er bei den Hahnenkammrennen durchaus 
überzeugen. Bei Erscheinen dieser Aus-
gabe bestreiten Hannes und Christopher 
die Weltcuprennen in Bansko (BUL).
Sehr erfreulich sind die Erfolge unserer 
Nachwuchsläufer/innen auf nationaler, 
Landes- und Bezirksebene.
So belegte Julia Pechhacker (U13) bei 
den ÖSV Schülertestrennen auf der „Pet-
zen“ in Unterkärnten die Ränge 3 (PSL) 
und 5 im RSL Barbara Oberauer (U14) 
erreichte die Ränge 14, 15 u. 18  Bei 
den Landescuprennen sind die beiden 
genannten Mädchen auch dominant, die 
lange verletzte Christina Pichler ( U16) 
kommt auch wieder in Form und erreichte 
am 2. Feb. ihren ersten Stockerlplatz (RS 
in Wagrain). 

V.l.n.r.:Barbara Oberauer, Julia Pechhacker, 
Florian Neumayer

Die Buben Florian Neumayer und Lu-
kas Maier  fahren auch sehr stark, man 
wird noch einiges von ihnen, sowie vom 
Radstädter Nachwuchs hören.   
Bei den Rennen der Kinderklassen sind 
die Läufer/innen des SCR auch oft vorne, 
einige hatten großes Pech  ( Fabian Neu-
mayer) und einige Verletzte gab es auch 
zu beklagen.

Kindertechnikkurs in den Weihnachts-
ferien
Schon zur Tradition  ist der Skitechnik-
kurs in den Weihnachtsferien unter Lei-

Dieser schneereiche Winter bringt 
auch für unseren Skiclub einigen Pro-
bleme, unser für 13. 1. geplanter Lan-
descup-RSL war auch am 3. 2. nicht 
durchführbar, der neue Termin ist der 
24. März.
Teresa  Stadlober ist 
in dieser WM-Saison 
wieder in Topform, 
nach Spitzenplatzie-
rungen am Beginn des 
Winters machte ihr 
eine starke Verküh-
lung bei der „Tour de 
Ski“ zu schaffen, sodass sie im Fleims-
tal ( Trentino – Italien) diese Rennen 
vorzeitig  beenden musste und einige 
Weltcuprennen nicht bestreiten konnte. 
Am 15./16. Februar  stieg Teresa in Co-
gne-Aosta (ITA) wieder in den  Weltcup 
ein. Im Fokus steht bei ihr aber ohnehin 
die Heim-WM in Seefeld vom 19.2. – 
3.3. Am Samstag, 2.2. holte sich Teresa 
in Eisenerz ihren 15. Staatsmeistertitel 
(10 km CL)
Luis  Stadlober 
hat eigentlich ei-
ne gute Saison, 
bei seinen WC 
Einsätzen, meis-
tens im Sprint, 
fehlte meistens 
nur ein Quentchen um sich für das Finale 
zu qualifizieren. Luis belegte in Eisenerz 
bei den Österr. Meisterschaften über 15 
km CL Rang 2. Zu den WM-Bewerben 
in Seefeld hoffen wir doch, dass einige 
Langlauffans fahren und die Geschwister 
Stadlober entsprechend anfeuern.
Bei unseren alpinen Weltcupläufern 
wechseln Licht und Schatten.
Hannes Reichelt ist einfach nicht vom 
Glück begünstigt, er hat eine sehr gute 
Form, aber kaum ein Rennen gelingt ohne 
Fehler. Für die WM in Aare (SWE) war er 
klarerweise Fixstarter im SG und in der 
Abfahrt, im SG ist er leider im unteren 
Teil ausgeschieden, in der Abfahrt beleg-
te der Routinier Rang 29.
Christopher Neumayer hat die Trainings 
im Herbst – SG, AF u. RSL dominiert, 
aber bei den ersten Rennen – Ausnahme 
Beaver Creek – ist es 
einfach nicht gelaufen. 
Mit den Podestplätzen 
im Europacup (SG 
Rang 3 in Zauchensee 
u. AF Rang 2 in Wen-
gen) ist die Lockerheit 
beim Europacupsie-
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Skiclub  „Sparkasse“  Radstadt

Anna Seebacher
Die Ergebnisse Jänner/Februar 2019 von 
den Langlaufrennen World- und Eurolop-
pet von Anna Seebacher.
Tour de Ramsau: Ein hervorragendes Er-
gebnis lief Anna Seebacher bei der Tour 
de Ramsau und gewann die Gesamtwer-
tung. Sprint, Klassisch 28 km und 42 km 
Skating.
Den Internationaler Steirerlauf über 50 
km Skating gewann Anna Seebacher mit 
einem Riesenvorsprung auf die Nächst-
platzierten.
Beim Dolomitenlauf in Obertilliach, der 
zur FIS Worldloppet Serie zählt, belegte 
Anna  den ersten Platz in der Klasse All-
gemein. Hinter der Schwedin Gräfnings 
und der Estin Mannima platzierte sich 
Anna am 3. Gesamtplatz als beste Öster-
reicherin seit vielen Jahren.
Am 10. Februar lief Anna Seebacher den 
50 km Skating Koasalauf in Tirol in ei-
ner Spitzenzeit von 2:02:36 Stunden. Sie 
gewann und distanzierte die 2. Dame um 
17 Minuten.

tung von Fr. Mag. Sandra Stiegler ge-
worden.  52 Mädchen und Buben haben 
sich in den teils tiefwinterlichen Tagen 
stark verbessert. Wir danken den umsich-
tigen Instruktoren Sandra Stiegler, Elli 
Begovic, Viktoria Kundegraber. Mag. 
Alex Stöger und Manfred Schitter.     
Neuer  Trainer
Nachdem uns der sehr erfolgreiche Trai-
ner Stephan Sumps nicht  mehr zur Ver-
fügung steht, haben wir mit Christoph  
„Walchi“ Walchhofer einen perfekten 
Ersatz gefunden. Seit Ende November 
leistet Christoph beim SCR hervorragen-
de Arbeit und die Kinder lieben ihn!

Ski-Heil – Renate Baueregger

Neben dem legendären Engadiner Skima-
rathon stehen auch noch weitere World-
und Euroloppet-Rennen am Rennpro-
gramm von Anna.
Auch der Bruder Christoph Seebacher 
platzierte sich bei den Langlaufrennen 
Tour de Ramsau, Steirerlauf, Koasalauf 
auf den vorderen Spitzenplätzen.
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Gäste für 65-jährige Treue zu Radstadt geehrt

„Mi gibt’s a!“

Radstadt digital erkunden Der Radstädter 
Nachtwächter im 
März

Vergangenen Jänner gab es eine nicht 
alltägliche Feier: Das Ehepaar Rudolf 
& Margarete Mach aus Wien verbrin-
gen seit nunmehr 65 (!) Jahren ihren 
Urlaub ohne Unterbrechung in Rad-
stadt. Bürgermeister Tagwercher sowie 
und TVB-Geschäftsführer Krismer und 
Obmann Klieber laden aus diesem An-
lass zu einer kleinen Feier in die Stadtge-
meinde, um dieses Jubiläum gebührend 
zu feiern, wobei den Jubilaren ein Präsent 
überreicht wurde. 
 

Im Bild: Bürgermeister Tagwercher, TVB-
Obmann Klieber, das Ehepaar Mach und 

Gastgeberin Ruperta Meißnitzer

Aufgrund der guten Resonanz des 
Radstädter Krippenweges haben wir 
beschlossen, die 7 Schaukästen in- und 
außerhalb der Stadtmauer auch das 
restliche Jahr zu nutzen: „Sauschneid 
Sepp“ ist Initiator dieses Projekts und 
seine Schwiegertochter Juliane Habersat-
ter durfte dieses dann in digitaler Form 
einer online Serie auf ennspongon.at ver-
wirklichen. 
Unter dem Motto „Mi gibt’s a! Und i leb 
und oabeit gern do.“ sollen all jene, die 
mit ihrem Können, ihren Ideen und ihrem 

Ehrgeiz die Region bereichern, die Chan-
ce haben sich nicht nur online, sondern 
ab sofort auch in unserem historischen 
Städtchen den Einheimischen und Gäs-
ten zu präsentieren. Wir möchten damit 
zeigen, was alles in der Region hergestellt 
wird und wie breit gefächert das Angebot 
ist.
Lasst euch von der Vielfalt überraschen 
und überzeugt euch selbst bei eurem 
nächsten Spaziergang rund um die Stadt-
mauer. Vielleicht willst auch Du etwas 
dazu beitragen?! – Juliane Habersatter 

(info@ennspongon.at) und der Touris-
musverband (info@radstadt.com) freuen 
sich auf dich, deine Ideen und dein Kön-
nen!

Wäre es nicht eine Idee, die eigenen 
Kenntnisse über unseren Ort etwas 
aufzufrischen?
Dazu empfiehlt sich der „Radstadt-Stadt-
führer“ für das Smartphone.  
Mit der kostenlosen „Hearonymus“ App 
wird das Smartphone zum modernen Au-
dioguide für einen Rundgang durch unser 
historisches Städtchen – und das sowohl 
in deutscher als auch englischer Sprache. 
Gegenüber herkömmlichen Audiogui-
des kann die App sofort heruntergeladen 
werden, ohne dass man an Öffnungszei-
ten gebunden ist. Einfach die kostenlose 
„Hearonymus“ App aufs Smartphone 
downloaden – entweder direkt im App 
Store bzw. im Google Play Store oder per 
QR - Code. Nun ist nur noch der Kopf-
hörer anzustecken (geht natürlich auch 
ohne Kopfhörer) und schon kann der 
Rundgang gestartet werden. 
Beginnend am Stadtplatz lädt der Au-
dioguide auf insgesamt 20 Stationen zu 
einem Rundgang durch das historische 

Radstadt ein. Der jeweilige Standort wird 
auch mittels Bild und Plan angezeigt, 
sodass der Besucher jederzeit weiß, wo 
er sich befindet (die einzelnen Stationen 
können sowohl aus der Liste oder in der 
Karte (GPS) aufgerufen werden).
Der Audioguide bleibt auf dem Smart-
phone, solange man will. So kann man 
sich auch nach dem Besuch die einzelnen 
Passagen noch einmal in Ruhe anhören.
Weitere Informationen samt QR-Code 
finden Sie auch auf www.radstadt.com.

Im März lädt der Radstädter Nachtwäch-
ter noch 2 Mal zum Rundgang durch 
Radstadt. Termine sind Mittwoch, der 
6. März und Donnerstag, der 28. März, 
jeweils 20.00 Uhr. 
Treffpunkt ist am Teichturm am Stadt-
teich, der Rundgang ist kostenlos.
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